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Insere verekrl Postabonnenten
Ale die Zeitung nur Für die Monate JulivKugust
pestellt haben macken wir darauf aufmerksam
dass die Brnenerang des Kbounements bei der
post für den Monat September

sofort
gescheken muß Kuderenfalls tritt eine störende
goterbreekang in der Zusktellung ein die wir
gon hier aus niekt verkindern können Die
geschäftsstelle alle Postaustalten and auch die
griefträger nekmen Abonnements Bestellungen
gzehon fetst entgegen

95 Saale Zeitung

r e nInltan Abdul Aſts
am Ende ſeiner Herrſchaft

Tanger 24 Aug Meldung der Agence Havas
Ein Telegramm des Generals Amade aus Caſa
blanca beſagt der Sultan Abdul Aſis habe im Laufe
des Kampfes eine ſehr große perſönliche Tapferkeit
an den Tag gelegt Sein Beiſpiel habe aber nichts
ausrichten können inmitten einer Maſſe ohne Zu
ſammenhang ohne Organiſation und faſt ohne
Waffen Die hieſigen Behörden haben an alle
Hafenplätze die Aufforderung gerichtet auch ihrer
ſeits Mulai Hafid zum Sultan zu proklamieren

Der mit ſo vielen Hoffnungen begonnene Zug des von
den Franzoſen auf jede nur denkbare Weiſe unterſtützten
Sultans von Marokko nach ſeiner ſüdlichen Hauptſtadt
Marrakeſch hat am vergangenen Mittwoch bei Kelag mit
einer ſchweren Niederlage Abdul Aſis geendigt Der
Schauplatz des Kampfes in dem der legitime Sultan den
Truppen ſeines Bruders und Gegenſultans unterlag iſt nur
50 Kilometer von den Toren von Marrakeſch entfernt Der
bisher immer noch als der legitime Herrſcher Marokkos an
erkannte Abdul Aſis deſſen Herrſchaft mit der vernichtenden
Niederlage ſeiner Mahalla wohl für immer zu Ende ſein
wird iſt nicht wie einige Meldungen wiſſen wollten ge
fangen genommen worden ſondern auf der Flucht ent
kommen Jn Begleitung von El Mokri Ben Sliman
und dem Marabut von Bud Jab iſt er in Settat einge
troffen und wird ſich nach Caſablanca begeben Er ſoll die
Abſicht haben nach Damaskus in Syrien zu gehen und
dann wenn die Umſtände es geſtatten nach Marokko zurück
zukehren Kaid Rmiki wird in Arzila belagert Die Hoff
nung auf den Eintritt von Unſtänden die eine Rückkehr
nach Marokko geſtatten wird wohl vergeblich ſein Die
Notabeln von Tanger begaben ſich zu El Torres und Gebbas
und teilten ihnen mit daß Mulay Hafid zum Sultan pro
tlamiert worden ſei Die Feierlichkeit die unter Salut
ſhüſſen vor ſich ging rief unter den Eingeborenen große

Vegeiſterung hervor Nicht unerheblich zur Klärung der
warokkaniſchen Frage wird die Haltung Frankreichs
gegenüber dem Sieger Mulay Hafid beitragen Das Echo
de Paris glaubt allerdings zu wiſſen daß die franzöſiſche
Regierung ſich nicht weigern werde Mulay Hafid als
Sultan anzuerkennen Sie werde aber nicht auf eigene

Fauſt handeln ſondern die an der Akte von Algeciras be
teiligten Mächte befragen und ſich mit Spanien unmittelbar

Hof
den

volle

ſcheint dem Blatte nicht unerläßlich Die Mächte ſo erklärt
d de Paris ſchließlich würde von Mulay Hafid fordern

ß er ſich verpflichte die Ausführung des Vertrages von
eciras zu gewährleiſten

t Den Franzoſen wird durch die Niederlage ihres Schütz
ngs ein arger Strich durch die Rechnung gemacht denn in
en algeriſchen Garniſonen an der Weſtgrenze war ſeit
ochen eine fieberhafte Tätigkeit entfaltet worden Die
obilmachung bedeutender Streitkräfte die General Liau
ſelbſt leitet ſollte der Eroberung des Tafileltgebietes

Poſten Fez nur etwa 200 Kilometer und von den äußerſten
en im Schaujagebiet 250 Kilometer entfernt iſt gelten

n Keſſeltreiben gegen Mulay Hafid ſollte beginnen
un ſtimmt auf einmal die Rechnung nicht Wird man am

Orſay endlich die Konſequenzen daraus ziehen und
w ſo oft verſicherte Neutralität im Streit der beiden Sul

e wirklich befolgen Was ſagt das franzöſiſche Volk zu

te

ins Einvernehmen ſetzen Eine neue Konferenz der Mächte

Abend Ansgabe

Halle a Montag den 24 Auguſt
dieſer koſtſpieligen und gänzlich verfehlten Politik ſeiner Re
gierung Die nächſten Tage müſſen die Klärung bringen

Die Schlacht und ihre Rückwirkung
Meldungen unſeres Depeſchenbureaus

Aus Madrid wird telegraphiert Nach einer Mel
dung des ſpaniſchen Geſandten in Tanger laufen dort über
die Niederlage Abdul Aſis drei Verſionen um
Nach der einen wäre ſie dem Verrat der Schau ja nach
einer anderen dem plötzlichen undſtürmiſchen An
griffe der Streitkräfte unter dem Befehl des Kaids
Benkebr zuzuſchreiben nach der dritten endlich der Kaval
lerie Mulay Hafides die fich die mangelhafte Sorg
falt Abdul Aſis während ſeines Marſches nach Marrakeſch
zu Nutzen machte

Eine zweite Depeſche meldet
Paris 24 Auguſt Petit Pariſien erfährt aus ſicherer

Quelle die franzöſiſche Regierung werde Mulay
Hafid erſt nach einem einſtimmigen Uebereinkommen der
Signatarmächte von Algeciras und nach der Zuſtimmung des
neuen Sultans zu ihrem Uebereinkommen an erkennen
Frankreich werde verlangen daß die Beamten von Abdul
Aſis reſpektiert werden Von einer neuen Konferenz
ſei keine Rede Abdul Aſis werde nicht mehr aus dem
franzöſiſchen Machtbereich hinausgehen Der Matin be
ſtätigt dieſe Mitteilungen mit dem Hinzufügen daß die
franzöſiſche Regierung noch keine Beſtätigung des Tele
gramms erhalten habe wonach Abdul Aſis den Wunſch habe
nach Syrien zu fliehen

Der bayriſche Thronfolger über die

Vernachläſßgung Süddentſchlands

Auf der eben in München tagenden Jahresverſamm
lung des Deutſchen Schulſchiffsvereins zu deſſen Protek
toren auch Prinz Ludwig von Bayern der wegen ſeines
tatkräftigen Eingreifens zugunſten der ſüddeutſchen Kanal
bauten bekannte bayeriſche Thronfolger gehört hielt der
Prinz eine ſehr bemerkenswerte Rede über die Schiffahrts
abgaben Kanalſchiffahrt und Kanalbauten die in Berlin
ſicherlich einen tiefen Eindruck machen wird Es iſt bekannt
daß der Prinz ſtets mit ſüddeutſchem Temperament friſch
und offenherzig ſpricht daß ſeine Redewendungen frei
ſind von höfiſchen Floskeln und daß er ſtets den
Nagel auf den Kopf zu treffen pflegt Der Redner führte
aus

Wir ſind ja ein Reich und bringen gern mit Freuden
alle Opfer für das Reich verlangen aber volle Gegen
ſeitigkeit Seit Jahren iſt der Vertrag geſchloſſen
Es iſt jedoch noch kein Spatenſtich geſchehen uns den An
ſchluß herzuſtellen Ein preußiſches Geſetz beſagt Kanäle
dürfen nicht gebaut werden bis Binnenſchiffahrtsabgaben
eingeführt werden Kanäle werden trotzdem gebaut der
Anfang iſt gemacht der Anſchluß am Main aber noch in
keiner Weiſe Nun wiſſen Sie daß wir in Bayern uns
bereit erklärten für Schiffahrtsabgaben zu ſtimmen Wenn
ſie nicht zuſtande kommen ſo können wir nichts dafür Aber
wir ſind gekränkt wenn wir aus ſolcher Urſache immer hint
anſtehen mäſſen Es iſt unglaublich daß der ganze
Südoſten von Deutſchland vom großen Welt
verkehr mit der Oſt und Nordſee ganz abge
ſchloſſen iſt Der Weſten hat es gut er hat den Rhein
der recht gut ſchiffbar iſt bis Mannheim und Ludwigshafen
und verhältnismäßig gut ſchiffbar bis Straßburg und Kehl
Es geht ſogar bis Baſel hinauf Wir wären froh wenn
wir ſo gut daran wären wie das Schweizerland Das ſind
wir leider nicht und deshalb bitte ich recht ſehr daß die
Herren aus dem Norden uns unterſtützen daß endlich dieſer
Zuſtand den wir nicht ſchön finden beſeitigt wird Es iſt
geſtern wieder von der Mainlinie geſprochen worden Jch
bin froh daß ſie vor 38 Jahren ſchon beſeitigt wurde möchte
aber auch daß die Mainlinie die den Norden
vom Süden trennt ebenfalls beſeitigtwird Und es iſt eine Kleinigkeit es fehlt nur
das kleine Stück von Offenbach bis Aſchaffenburg Trachten
Sie daß dieſes Stück gebaut wird gleichviel ob Schiffahrts
abgaben eingeführt werden oder nicht und ſtrafen Sie uns
Bayern nicht wenn aus anderem Grunde Schiffahrtsabgaben
nicht eingeführt werden Der Gedanke des preußiſchen
Miniſters Breitenbach einer der großartigſten
die man ſich denken kann will Schiffahrtsabgaben nicht
nur für Hauptflüſſe ſondern auch für Seitenflüſſe Wird
das durchgeführt ſo können wir die Schiffahrtsabgaben
recht gut brauchen und daß man damit etwas machen kann
davon wiſſen die Bremer ein Lied zu ſingen denen es ge
lungen iſt durch die Schiffahrtsabgaben auf der Unterweſer
emporzukommen Es iſt doch eine eigentümliche Erſcheinung
daß der Handel in Süddeutſchland ſo ſtark
zurückging Das kommt einerſeits von der Entdeckung
Amerikas aber auch von anderen Um echen davon daß
wenn einzelne Flußgebiete ausgebaut werden ihnen großer
Verkehr zugeſchanzt wird und die am ren vollkommen ver
nachläſſigt werden Auf der Donau war früher ein großer
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Verkehr und jetzt geht der Verkehr von der Donaumündung
um Europa herum den Rhein hinauf nach Bayern Das
iſt eine ſehr unnatürliche Sache Wenn einmal
der Anſchluß hergeſtellt iſt dann wird der Verkehr ent
weder den Rhein hinaufgehen und durch den
Main in die Donau oder wenn der Verkehr da iſt
wird man den natürlichen Weg ſuchen die Donau hinauf
Jetzt haben wir Regensburg als Endpunkt und es iſt ein
ziemlich bedeutender Platz geworden aber mit dem Rhein
läßt es ſich nicht vergleichen Jch will nicht länger ſprechen
aber ich wünſche daß Sie mich in meinen Beſtrebungen
unterſtützen und daß dieſe neue Kette uns noch enger an
einander fügt und daß dieſer Stache der ob der Vernach
läſſigung von Süddeutſchland in manqhem von uns iſt von
uns genommen wird Der Anſchluß nach Frankfurt iſt
ſelbſtverſtändlich das Zunächſtliegende weil er leicht zu
bauen iſt Das ſoll aber durchaus nicht der Schluß ſein
ſondern Bayern ſoll direkt an die Weſer und Elbe ange
ſchloſſen werden Wenn wir an e Elbe ſind dann haben
wir die Verbindung mit dem g zen Oſten des Deutſchen
Reiches bis an die ruſſiſche Grenze Das iſt jetzt
nicht möglich An die Weſer das iſt der allernächſte Weg
und ich glaube die Herren vom Schulſchiffverein vor allem
mein ſehr verehrter Herr Nachbar d i der Großherzog von
Oldenburg deſſen Land an der Weſer liegt wird leicht
damit einverſtanden ſein wenn die Weſer nicht ein
Sack bleibt ſondern angeſchloſſen wird an das ganze
Süddeutſchland Rufen Sie mit mir Der deutſche Schul
ſchiffverein ſein hoher Protektor und alle ſeine Beſtrebungen
leben hoch

Mit weiteren Toaſten ſchloß das Feſtmahl

Deutsches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

S Der Kaiſer ſoll wie verlautet beabſichtigen wäh
rend der Kaiſermanöver eine Fahrt mit dem lenk
baren Militär Motorluftſchiff zu unternehmen Veranlaſſung
zu dem Wunſche des Kaiſers S die ſchriftliche de
rung der Bodenſeefahrt des Königs von Württemberg ge
weſen ſein e der Antwort des Kaiſers an den befreun
deten Monarchen iſt eine Stelle intereſſant in der es heißt
daß auch er der Kaiſer wohl bald Gelegenheit haben
werde die einzelnen Syſteme praktiſch arbeiten zu ſehen

Frhr Speck v Sternburg
Heidelberg 24 Aug Der deutſche Botſchafter in

Waſhington Freiherr Speck von Sternburg
der ſich zur ärztlichen Behandlung hier aufhielt iſt
heute Nacht hier verſtorben

Der Verſtorbene vertrat das Deutſche Reich in Waſhing
ton ſeit dem 7 Auguſt 1903 in welchem Jahr Freiherr Speck
von Sternburg vom Kaiſer zum Nachfolger des Dr von
Holleben ernannt worden war Während der diplomatiſchen
Tätigkeit des jetzt entſchlafenen Botſchafters entwickelte ſich
ein freundſchaftliches Verhältnis zwiſchen Kaiſer Wil
helm und Rooſevelt zu dem wohl der deutſche Bot
ſchafter der ein Jntimus des Präſidenten der Vereinigten
Staaten geweſen er wurde von Rooſevelt nur mit
Specki angeredet das meiſte beigetragen hatte Daß

der ſtetige enge Konnex zwiſchen Präſident und Botſchafter
auch auf die amtlichen Beziehungen der beiden Länder
die während Speck von Sternburgs Tätigkeit die denkbar
beſten waren nicht ohne Einwirkung geblieben iſt iſt
bekannt Freiherr von Speck war ſeit Jahren ſchon
ohren leidend und hatte deshalb wiederholt um ſeinen
Abſchied gebeten

Fahnen Nagelungen im Refſidenzpalais in Kaſſel

Geſtern permitgg fand im s zu Kaſſel
die Nagelung und Weihe einer ein von neuen
Fahnen ſtatt die für Regimenter der für das Kaiſer
manöver in Betracht kommenden Armeekorps des V und
XVI beſtimmt ſind Trotz des regneriſchen Wetters hatte
ſich in der Nähe des Palais und auf dem Friedrichsplatz eine
große Menſchenmenge eingefunden Vor dem Palais ſtand
eine Kompagnie des Jnfanterie Regiments von Wittich3 gurheſſiſches Nr 83 mit Muſſik auf ihrem rechten J
die direkten Vorgeſetzten Die Kompagnie erwies bei
kunft der von Wilhelmshöhe im Automobil eintreffenden
Majeſtäten die Honneurs während das Publikum Hoch
rufe ausbrachte An der Nagelung bei der der Kaiſer jedes
mal den erſten Nagel einſchlug und die Kaiſerin die Fürſt
lichkeiten und die anderen genannten Perſonen folgten
ſchloß ſich die Weihe der Fahnen im grünen Saale des Palais
durch den evangeliſchen Feldpropſt der Armee Wölfing in
Gegenwart des katholiſchen Feldpropſtes Dr Vollmar und
der militäriſchen Geiſtlichkeit des Standortes Kaſſel Nach
dem Feſtakt begaben ſich die Allerhöchſten und Höchſten Herr

e unter Hochrufen des Publikums im Automobil nach
ilhelmshöhe zurück

Die beſſernde Hand eines Kultusminiſters
Kultusminiſter Dr Holle hat wie man ſich erinnern

wird die Abſicht kundgegeben die beſſernde Hand an das
veraltete Syſtem der geiſtlichen Schulaufſicht zu

Um ſo befremdlicher klingt eine Nachricht die derlegenVoſſiſchen Zeitung aus Stettin übermittelt wird Mit



tung und Beaufſichtigung des Religionsunterrichtesde derdigen Gemeindeſchulen war bisher der General

ſuperindent oder Superindendent beauftragt Seit etwa
einem ter et hat man von einer Tätigkeit
ihrerſeits nichts gehört Der Religionsunterricht kann dar
unter nicht gelitten haben denn von Beſchwerden der Kreis
ſchulinſpektoren über m r Erteilung des Religions
unterrichts iſt nichts bekannt geworden Nun iſt eine
größere Anzahl Paſtoren mit der Leitung und Be
aufſichtigung des Religionsunterrichts beauftragt worden
Ueber die Aufgaben der für Stettin tatſächlich neuen Ein
richtung der beſonderen gugieeeeer iſt den Rek
toren eine Dienſtanweiſung d h ſpezifierte Angabe über
die Befugniſſe der geiſtlichen Hüter des Religionsunterrichtes
zugegangen die ſämtlichen Lehrern und Lehrerinnen zur
Kenntnis gebracht worden iſt Es heißt da daß es den

Delegierten der Religionsgemeinſchaften
freiſtehe dem in der Schule erteilten Reli
gionsunterricht in den lehrplanmäßigen
Stunden beizuwohnen

Weiter haben ſie das Recht vom Stande des Religions
unterrichtes Kenntnis zu nehmen und ſich von den bezüg
lichen Fortſchritten der Schüler zu überzeugen Wie daszu geſchehen hat ob der Jnſpizient ſelbſt prüfen oder dem

Lehrer dieſen Auftrag erteilen darf davon wird in der Ver
fügung nichts geſagt Ferner ſind die geiſtlichen Dele
gierten berechtigt dem Lehrer nötigenfalls in be
zug auf den Religiqasunterricht Ratſchläge
an Belehrungen zu erteilen und ihn ſachli
zu berichtigen was nur bedeuten kann ihm auch
methodiſche Winke zu erteilen Zuguterletzt hat auch noch
der inſpizierende Geiſtliche das Recht ſeine Wünſche und
Beſchwerden bei der ſtaatlichen San hre e zur
Sprache zu bringen Alſo wirklich ein mit allen Rechten
und Pflichten ausgeſtatteter neuer Schulinſpektor Und
nun die Kehrſeite der Reform Jm Anſchluß an ſeineregelmäßigen Klaſſenbefuche erteilt der Rektor um die
Einheitlichkeit des Unterrichts zu wahren methodiſche Be
lehrungen der Kreisſchulinſpektor hat dies Recht
auch und übt es aus der Schulrat erſt recht nun kommt
noch eine vierte Jnſtanz der Religionsinſpek
tor mit ſeinen e e Belehrungen Anweiſungen
e uſw Wer iſt denn nun recht eigentlich ausſchlag
geben

Zum Fall Schücking
Wie wir ſchon kurz im re Abendblatte meldeten

hat Herr v Dolega Kozierowski Kammerherr
und Regierungspräſident in Schleswig einen längeren Ur
laub angetreten um eine von ihm beabſichtigte Kur zu be
ginnen

Bekanntlich hat Herr v Dolega Kozierowski das Disziplinar
verfahren gegen Dr Schücking eingeleitet Natürlich wird
dadurch das Disziplinarverfahren gegen den Bürgermeiſter von
Huſum nicht berührt indeſſen iſt wohl anzunehmen daß der
Regierungspräſident nicht auf ſeinen Poſten
zurückkehren wird

Eine vernünftige Verfügung
Eine ſehr vernünftige Verfügung iſt vonn der ba yeri

ſchen Staatsregierung erlaſſen worden Sie hat der
Natztg zufolge angeordnet daß in den Päſſen für

bayeriſche Reiſende nach Rußland jede Re
ligionsangabe fortfallen ſoll Dieſer Entſchluß er
folgte in der ausgeſprochenen Abſicht jüdiſche Rei
ſende vor Chikanen in Rußland zu ſchützen Hoffentlich
folgt man auch in Preußen dem bayeriſchen Beiſpiel

Rückgang der Maifeier
Der Verein deutſcher Arbeitgeberverbände hat einen

nicht unintereſſanten Bericht über die Maifeier heraus
gegeben Nach dem Berichte iſt eine Beteiligung größeren
Stiles an der diesjährigen Maifeier nirgends zu verzeich
nen geweſen Nachdem z B in den früheren Jahren in
den ſächſiſchen Stuhlfabriken ca 80 Prozent der Arbeiter
am 1 Mai feierten ſind in dieſem Jahre von
nahezu 1000 Arbeitern nur 40 der Arbeit
fern geblieben Auch nach dem Berichte des Geſamt
verbandes deutſcher Metallinduſtrieller hat die Maifeier in
dieſem Jahre nur einen ganz geringen Umfang gehabt denn
es haben bei einer Geſamtzahl von 450 000 Arbeitern nur
4256 alſo noch nicht 0,95 Prozent gefeiert gegenüber 11 392
d h 7,65 Prozent im Vorjahre

Philipp der Kranke
Ueber den Geſundheitszuſtand des Fürſten Eulenburg

teilt eine Berliner Korreſpondenz das folgende mit Die
Ausſichten auf eine baldige erneute Verhandlung im Pro
zeß gegen Eulenburg ſcheinen immer geringer zu wer
den denn es ſcheint das Leiden des Jnternierten faſt kaum
merkbar zur Heilung zu ſchreiten Nach einem Gutachten
das der Staatsanwaltſchaft dieſer Tage auf Wunſch ausge
ſtellt wurde iſt in dem Befinden Eulenburgs keine merk
bare Beſſerung zu verzeichnen Zwar iſt die Schwel
lung der Gliedmaßen zurückgegangen doch beſtehen die
Symptome der Neuroſe nach wie vor und verurſachen dem
Jnhaftierten vielfach Schmerzen

Allgemeine Mitteilungen
Jn nächſter Zeit werden Verhandlungen über die Ein

gemeindung von Tempelhof in Berlin beginnen
Auf dem Schlachtfeld von Zorndorf fand

geſtern anläßlich der 150 Wiederkehr des Schlachttages eine Ge
denkfeier und Enthüllung eines Denkmals ſtatt

Jn der Gemeinde Quasnig bei Leipzig iſt ein Sozials
demokrat in den Schul vorſtand gewählt worden und die
Wahl iſt jetzt von der Bezirksſchulinſpektion beſtätigt worden

Die Zahl der Polen in Berlin ſoll 70 bis 80 000
betragen die Zahl der polniſchen Vereine etwa 60 Der Dziennik
Berlinski bemerkt aber daß die 70 000 Polen auf 20 30 000
reduziert werden müßten weil nur ſoviel noch den Namen Polen
verdienten

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine S M S Condor iſt am

22 Auguſt in Levuka Fidji Jnſeln eingetroffen und geht am
25 Auguſt von dort nach Jaluit Marſchall Jnſeln in See S M
S Fürſt Bismarck mit dem Chef des Kreuzergeſchwaders und

M SS Niobe und Arcona ſind am 22 Auguſt in Tſchifu
eingetroffen S M S Leipzig iſt am 22 Auguſt von Dalny
nach Tſchifu in See gegangen S M S Grille iſt am 20

a

A

vor Helgoland eingetroffen und am 21 Auguſt nach Liſt l

h

gangen S M S Nymphe iſt am 21 Auguſt von Kiel in See
gegangen Unterſeeboot 1 und Torpedodiviſionsboot D 5 ſind
am 20 Auguſt S M S Vulkan iſt am 21 Auguſt von Neu
fahrwaſſer nach Kiel in See gegangen

d

Ausland

Amüſements gekrönter Hänupter
Wie verlautet wird König Eduard von England

einer Einladung des Königs Leopold Folge leiſten und
auf der Rückreiſe von Marienbad in Oſtende mit ihm zu
ſammentreffen

König Alfons von Spanien reiſt am Donnerstag zu
mehrwöchigem Aufenthalte nach der Jnſel Wight

Zum Beſuch des engliſchen Miniſters LloydGeorge

Die Poſt kann präge daß in den S des
britiſchen Schatzkanzlers L e mit amtlichen deut
ſchen Perſönlichkeiten die Frage des deutſchen und des
engliſchen Flottenbaues nicht berührt worden ſind
Jm übrigen hinterläßt der britiſche Miniſter in Berlin ſehr
gute Eindrücle und nimmt ebenſolche nach England mit

Für den Bau eines Luftſchiffes
Der Wiener Bankier Reißes hat der Kriegsver

waltung eine Million Kronen zur Erbauungeines Luftſchiffes überwieſen Weitere große Spen
den ſind in der nächſten Zeit von Rothſchild und Bier
brauer Dreher zu erwarten

Das neue Regime in der Türkei
Wie der N Fr Preſſe aus l ä nopelgemeldet wird iſt der Miniſter der öffentlichen Arbeiten

Gabriel Efendi Naradunghian ein viel umworbener
Mann Er hat vor ausländiſchen n t gegen
Verkehrsobjekte auf r des bakſchiſchfreien
Wettbewerbes der Nationen entwickelt Der Mi
niſter erklärte daß die Bagdadbahn im Sinne des
deutſchen Vorvertrages bis Bagdad ausgebaut
wird ſobald die Kilometergarantie aufgeb iſt Das
Konkurrenzprojekt der Euphratregulierung erfordere nochviele Vorſtudien Die deutſche Tramwaygeſellſchaft in
Konſtantinopel erſuchte den Arbeitsminiſter um die Bewil
ligung den Motorbetrieb einführen zu dürfen wo
gegen die fremde Konkurrenz lebhaft agitiert Dem Jk
dam zufolge erging das Verbot die rieſigen Grundbeſitze
des geſtürzten Kämmerers Raghib Paſcha zu veräußern
Danach dürften die Heraklea Minen in den Staat s
betrieb übergehen Jm Palaſt wurden von 800
Köchen 720 entlaſſen Wie der Tanin mitteilt hat der
Thronfolger Prinz Reſchad 500 Pfund und jeder ſeiner
drei Söhne 100 Pfund für die nationale Subſkription ge
zeichnet Jn der türkiſchen Hauptſtadt hat ſich ein Verein
muſelmaniſcher und chriſtlicher Damen gebildet

Die Lage in Perſien
Aus Teheran wird engliſchen Blättern berichtet Die

Lage in Täber je wird neuerdings drohend Die Be
mühungen Ain ed Daulehs zu einer friedlichen Löſung mit
den Aufſtändiſchen zu kommen haben keinen Erfolg gehabt
Die Vorhut der Königlichen Truppen hat große Verluſte
erlitten Ein Regimentiſt von den Aufſtändi
ſchen entwaffnet worden

Einführung des japaniſchen Münzſyſtems in China

Die Londoner Morning Poſt meldet aus Schanghai
Hier geht das Gerücht das China beſchloſſen habe das
Münzſyſtem Japans anzunehmen

Kleine Tagesnachrichten
Jn der Zeit vom 1 bis 4 Oktober d J wird in Paris der

zweite internationale Kongreß für Volkser
ziehung der von der franzöſiſchen Unterrichtsliga organiſiert
worden iſt abgehalten werden

9 Deutſcher Handwerks und Gewerbekammertag

Bericht der Saale Zeitung
S u H Breslau 23 Auguſt 1908

Der 9 Handwerks und Gewerbekammertag der hier in
den Tagen vom 24 bis 26 Auguſt ſtattfindet wird eine
große Anzahl von Vertretern der Organiſationen des Hand
werks aus allen Teilen des deutſchen Vaterlandes vereini
gen Die Handwerkskammern die durch das Geſetz vöm
26 Juli 1897 geſchaffen worden ſind haben in der kurzen
Zeit ihres Beſtehens ſeit dem 1 April 1900 bereits eine
außerordentliche bedeutſame Tätigkeit an den Tag gelegt
Aus einer vom Staatsſekretär des Jnnern im vorigen Ihre
veranſtalteten Erhebung ergibt ſich daß zur Zeit im Deut
ſchen Reiche 63 Handwerkskammern und im Königreich
Sachſen und in den Hanſeſtädten 8 Gewerbekammern be
ſtehen Von den Kammern waren Ende Oktober 1907 3127
Beauftragte zur Ueberwachung der Befolgung der geſetz
lichen und ſtatutariſchen Vorſchriften in den zu den Hand
werkerinnungen gehörigen Betrieben beſtellt Von den
Kammern wurden im letzten Jahre 3259 Gutachten über das
Handwerk berührende Fragen abgegeben 2743 Eingaben
und Anträge wurden von ihnen den Behörden vorgelegt
3816 in anderer Weiſe erledigt und 130 399 mündliche Aus
künfte erteilt Bei den Kammern beſtanden im Jahre 1907
122 97 Prüfungsausſchüſſe zur Abnahme der Geſellen
prüfungen und 5308 Meiſterprüfungskommiſſionen Von
vier Kammern ſind 21 Schulen errichtet und von 52 Kam
mexn 293 Schulen unterſtützt worden Alle Kammern
haben Veranſtaltungen zur gewerblichen techniſchen und
ſittlichen Ausbildung von Meiſtern Geſellen und Lehr
lingen getroffen wie z B Meiſter und Buchführungskurſe
Ausſtellungen uſw Die Einnahmen aller Kammern be
liefen ſich auf 2,83 Mill Mark von denen 1,45 Mill Mark
durch Beiträge der Gemeinden und der Gewerbetreibenden
aufgebracht wurden Die Ausgaben betrugen 2,41 Mill
Mark von denen 23 Mill Mark auf Verwaltungskoſten
und 0,93 Mill Mark auf Ausgçgaben für beſondere Veranſtal
tungen entfallen Entſprechend dieſer lebhaften äußeren
Entwicklung der Handwerkskammern iſt auch die innere Be
deutung der alljährlich zuſammentretenden Vertretung
aller Kammern des Deutſchen Handwerks und Gewerbe

kreis Zeitz beabſichtigt ein neues Ständehaus zu bauen

kammertages gewachſen auf dem ſtets dieFragen des Handwerks von ſeinen berufenen ſache
volkswirtſchaftlichen Vertretern beraten werden n und
jährige 9 Handwerks und Gewerbekammerleich in ſeiner erſten am Dienstag nächſter We rd ſich
findenden Hauptverſammlung mit der ſeit langem tat
Frage der Unterſcheidung zwiſchen Fabrik und ttigen
und der ſtärkeren Heranziehung der Fabrikbetri
Koſten der Handwerkskammern zu beſchä
über die Eintragung von Handwerkern ins Handelste an
Feſwinſe W u weit et dürfte in uſte

era der utzzölle ein ntra er Gewer erDresden dio erbebammer
Einſchränkung der Vergünſtigungen für dievon Getreide Ausfuhr

Veranlaſſung geben Durch dieſen Antrag ſollen Bundes
und Reichstag erſucht werden die zollfreien Einfuhrſchein
in ihrer Verwendbarkeit dahin zu beſchränken da ſie ne
bei der Einfuhr der Getreidearten bei deren Ausfuhr
gemahlenem oder ungemahlenem Zuſtande ſie erteilt werde
ſind zur Anrechnung S J werden dürfen und daß di
Zeit ihrer Gültigkeit von ſechs auf drei Monate herahewird ſowie die Ausnahmetarife die auf deutſchen e eht

bahnen fär auszuführendes Getreide beſtehen aufzuhee
damit die Getreide und Brotpreiſe auf ein erträgliche
Maß herabgemindert werden bezw ein weiteres Stei
derſelben verhütet wird Am zweiten Verhandlun n
wird ſich die Hauptverſammlung des Handwerks un age
werbekammertages mit dem Geſetzentwurf betreffend die Er
richtung von

Arbeitskammern

befaſſen Eine große Anzahl von Kammern ſich
gegen dieſen Geſetzentwurf und für die Errichtung von Ar
beiterkammern oder Arbeitsräten erklärt Auch der ge
ſchäftsführende Ausſchuß des Deutſchen Handwerks und Ge
werbekammertages hat in ſeiner am 29 Mai d J
Plauen abgehaltenen Sitzung den Geſetzentwurf als für das
Handwerk unannehmbar glatt abgelehnt alle weiteren Ve
ſchlüſſe aber der bevorſtehenden Breslauer Tagung über
laſſen Außerdem wird ſich der Handwerks und Gewerbe
kammertag noch mit der Frage der Beteiligung der Hand
werkskammern an dem Aufſichtsrechte über die Jnnu
der praktiſchen Durchführung des kleinen Befähigungsnach
weiſes und der Bekämpfung des Borgunweſens im
werk beſchäftigen Jm Anſchluß an die geſchäftlichen Ver
handlungen findet am Dienstag eine von der Breslauer
Handwerkskammer veranſtaltete Rundfahrt in Equipagen
durch die Stadt Breslau und eine Reihe von Ausflügen nach
dem Rieſengebirge der Grafſchaft Glatz Fürſtenſtein Bad
Salzbrunn und dem Zobtengebirge ſtart

Wir werden über die Verhandlungen berichten

Provinzial Nachrichten
Auf der Jagd tödlich verunglückt

Seeburg 23 Auguſt Heute nachmittag wurde an
der neuen Krähenhütte auf der Himmelshöhe der einzige
Bruder des hieſigen Förſters Fuchs erſchoſſen aufgefunden
Der junge Mann der auf Beſuch hier weilte hatte ſich vor
mittags auf den Anſtand begeben und bereits 2 Habichte er
legt Der Bedauernswerte hat zweifellos den Tod durch
einen Unglücksfall gefunden

f Wettin 23 Aug Während der Hochzeitsfeier
ſeiner Tochter verſtarb heute Nacht der Paſtor der
reformierten Kirche Hörich Er hat hier 30 Jahre lang ſeines
Amtes gewaltet und erfreut ſich großer Beliebtheit

Lützen 23 Aug Stadtrat F A Müller Hier
wurde unter zahlreicher Beteiligung der auch in weiteren Kreiſen
bekannte Zimmermeiſter und Stadtrat F A Müller beſtattet
Das von ihm gegründete umfangreiche Baugeſchäft mit Sägewerk
Dampfziegelei und anderen Nebenbetrieben gibt Hunderten Arbeit
und Verdienſt F A Müller hat ſich auch hervorragend öffentlich
betätigt und ſeine Kräfte voll Aufopferung dem Wohle unſerer
Stadt und ihrem Vereinsweſen gewidmet

V Zeitz 23 Aug Neues Ständehaus Der P
om

merzienrat ThiemeZeitz hat dem Kreiſe ein Baugelände an der
Geraer Straße unentgeltlich zur Verfügung geſtellt Das Bau
projekt ſelbſt begegnet noch lebhaftem Widerſpruch

Delitzſch 23 Aug Glücklicher Schütze Die
vom Mitteldeutſchen Schützenbunde e Bundes
medaille erſchoß ſich beim Freihandſchießen der Oberſchulzen
meiſter Stadtrat Friedrich hier

Eilenburg 23 Aug Schwere Verletzung
Neuer e e g Jn der Zimmermannſchen Pianofortefabrik ſchnitt die Kreisſäge dem Arbeiter
Otto Rennert die rechte Hand zwiſchen Mittel und Zeige
finger durch ſo daß eine Amputation der Mittelhand erfol
gen mußte Zum Deichhauptmann des neugegründeten
Hainichener Deichverbandes wurde der Landwirt Friedrich
Sormus in Hainichen gewählt

Düben 23 Aug Bürgermeiſterwahl DieStadtverordneten wählten den jetzigen Bürgermeiſter
Welzel einſtimmig auf 12 Jahre wieder

Altenburg 23 Auguſt in Vitin geren
wurde dieſer Tage von der Altenburger Technikerſchaft au
der Jnſel gefeiert Jn lebensvollen Bildern wurden
zahlreichen Zuſchauern zu denen auch der Herzog und die
Herzogin von Sachſen Altenburg gehörten Szenen aus denZeiten der kühnen e geh vor Augen geführt An die
Landung der Wikinger ſchloß ſich ein Feſtgelage das durch
die Ankunft der Feinde jäh unterbrochen wurde Ein el
tiger Kampf entſpinnt ſich in dem der alte Wikinger Fee
ein Leben einbüßt Es folgte die Wahl eines neuen Herr
chers und ſeine Schilderhebung Alle Mitwirkenden an der
S deren Leitung in den Händen des dreiWolff lag entledigten ſich ihrer zum Teil nicht leichten Auf

gaben mit großem Eifer und beſtem Erfolge Der Rein
ertrag des Feſtes ſoll dem Herzog ErnſtWald Verein über
wieſen werden

I Plauen i V 23 Auguſt Städ tiſche Rodel
bahn Da im vorigen Winter auf den improviſierten
Rodelbahnen wiederholt Unglücksfälle vorgekommen hat r
Rat jetzt beſchloſſen im Reuſaer Walde eine etwa 350 Mete

lange 4,5 Meter breite Rodelbahn anzulegen Auch in ande
ren Stadtteilen gedenkt man ſolche Bahnen anzulegen

s Zittau 23 Aug Ein Opfer der Polizeiaufſiht
An den Lebensgang Wilhelm Voigts erinnert lebhaft das Schiale
des hieſigen Steindruckers Steudel Steudel wurde ohre
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lge operativer Eingriffe blieb bei dem bisherTr alen Schwerhörigkeit zurüc die ſchließlich zur

er ſeine Berufsſtellung verlor Jn der arbeits
it hatte ſich Steudel einige Bettelſtrafen zugezogen die

loſen Ze hin führten daß er unter Polizeiaufſicht geſtellt wurde
t de für ihn ein unſtetes Nomadenkeben Wenn er eine

Kun welle gefunden hatte erſchienen Poliziſten und forſchten
Arbeitsf ein Vorgehen das ſtets ſeine Entlaſſung aus dem Ar
n ihm nis zur Folge hatte Als er auch in Gleiwitz ausge
heitzverha de lenkte er ſeine Schritte wieder nach dem ſaächſiſchen

7 nde wo er wieder wegen Arbeitsmangels die Unter
von Vorſtandsdamen eines Wohltätigkeitsvereins in An
ehmen mußte Schließlich wurde Steudel wieder vor Ge
elt Auf die Frage des Vorſitzenden warum er immer

richt ettele erwiderte der Angeklagte Was ſollte ich tun
eder g wurde i ausgewieſen Die Polizei erſchwert einem die

Arbeit Leben will der Menſch und findet er nirgendsFriide e Arbeit dann muß er ſchließlich zum Verbrecher werden
die geſ Akten wurde feſtgeſtellt daß Steudels Beſchwerden auf

vielen Ausweiſungen von den oberen Jnſtanzen abgewieſen
ſeine waren Der Staatsanwalt beantragte eine ſtrenge Be

ws und Ueberweiſung an das Arbeitshaus Darauf ging aber
Jekichtehof nicht ein Er billigte dem Angeklagten mildernde

der Onde zu da erwieſen ſei daß er durch die fortgeſetzten Aus
nen in große Not geraten ſei Das Urteil lautete auf drei

weiſure Gefängnis und vier Wochen Haft

W

Gerichtsverhandlungen

Der geohrfeigte Rechtsanwalt
Nachdr verb S u H München 22 Auguſt
Ein intereſſanter Prozeß kam vor dem hieſigen Schöffengerichte

zur Verhandlung Angeklagt war der Kaufmann Joſef Moch
der ſich wegen Beleidigung und Körperverletzung zu verantworten
hatte Gegenſtand der Anklage war ein Auftritt der ſich auf dem
gorridor des Landgerichts München I am 22 Februar d J ab
geſpielt hatte An dieſem Tage war Moch in einem Zivilklage
verfahren als Zeuge vor das Königliche Landgericht I geladen
worden Eine der beiden Parteien wurde durch den Rechtsanwalt
Dr Hans Keller verteidigt der im Laufe der Verhandlung bei
der Vernehmung des Kaufmanns Moch als Zeugen dieſen plötzlich
unterbrach mit der Bemerkung der Zeuge habe einen Meineid
geleiſtet Da Moch in dieſer Sache unbeeidigt vernommen wurde
ſo bemächtigte ſich ſeiner eine gewaltige Aufregung und er verbat
ſich von dem Rechtsanwalt einen derartigen Vorwurf Jn die
nun folgende Auseinanderſetzung griff der vorſitzende Richter ein
und legte Rechtsanwalt Dr Keller nahe durch eine Erklärung den
zeugen zufriedenzuſtellen Rechtsanwalt Keller lehnte dies An
ſinnen ab Nach Beendigung des Termins entfernten ſich die
Parteien und auf dem Korridor ging Rechtsanwalt Dr Keller
wieder auf Moch zu worauf dieſer dem Rechtsanwalt zwei Ohr
feigen verſetzte Jn der Verhandlung gab der Angeklagte den
Tatbeſtand zu und machte zu ſeiner Verteidigung geltend daß er

geimatsla

ſich durch den Vorwurf des Rechtsanwalts in großer Erregung be
funden habe Der Amtsanwalt beantragte unter Berückſichtigung
dieſes Amſtandes eine Geldſtrafe von 15 Mark auf welche der
Gerichtshof auch erkannte Jn der Begründung wurde ausgeführt
daß ſtraferſchwerend in Betracht komme daß der Angeklagte einen
Anwalt der in der Ausübung ſeines Berufes begriffen war miß
handelte Dagegen wurde ſtrafmildernd in Betracht gezogen die
Erregtheit des Angeklagten in die er durch den ſchweren Vor
wurf des Anwalts verſetzt worden war

Gottesdienſtes und Hausfriedensbruchs er
hielt die verehelichte Anna Donat von hier von der hieſigen
Strafkammer eine Woche Gefängnis Die Frau iſt
Mitglied der apoſtoliſchen Gemeinde in Bernburg und be
ſuchte am 3 Juni den von der Gemeinde abgeal73 Got
tesdienft im Hauſe Gröbziger Straße 24 Da ſie erſt ſeit
langer Zeit wieder einmal erſchien machte ihr der Vorſteher
einige Vorhalte Hierüber regte ſich die Frau derart auf
daß ſie aufgefordert werden mußte den Betſaal zu verlaſſen

ne ihr ungebührliches Benehmen ſtörte ſie den Gottes
ienſt

Sportnachrichten
Radfahrſport

65 Rennen des Leipziger Sportplatzes Die Radrennen am
Sonntag wurden mit berechtigter Spannung erwartet denn das
Dauerfahren um den Leipziger Herbſtmeſſe Steher
Preis ſowohl wie die Fliegerrennen hatten eine vorzügliche
Beſetzung gefunden Beſonders die Fliegerrennen zu denen 63
Fahrer eingeſchrieben waren übten große Anziehungskraft aus
Seinahe wäre aber das mit vieler Mühe vorbereitete Rennen zu
Waſſer geworden denn gerade in den beiden Stunden vor dem
ginn ging ein Regen nieder der viele Beſucher zurückgehalten
t Wenn der Renntag für die Leipziger Sportplatzbahn alſo
vielleicht keinen pekuniären Gewinn gebracht hat ſo war der

rtliche Erfolg dafür um ſo größer Die Fliegerrennen
gen einen vorzüglichen Eindruck und werden zu deren weiterer

hege ſicher beitragen namentlich bei einer derartigen vorzüglichen
a Sung Faſt war dieſelbe zu zahlreich denn zu den vielen Vor
wer wurde viel Zeit benstigt ſo daß es ſchließlich dunkel ge
n war als das letzte Rennen gefahren wurde Das
d Kilometer Fahren brachte eine vorzügliche Leiſtung

Selgiers Artur Vanderſtuyft dem keiner ſeiner nicht
u verachtenden Gegner gewachſen war und der ſowohl den Leip
ſt StundenBahnrekord als auch den über 100 Kilometer ver
den Salzmann fuhr ein vorzügliches Rennen und wird

ſicher ſeine zahlreichen Freunde noch vermehrt haben Für
ſörg rink war dieſes Rennen ein Prüfſtein es iſt ihm ge
vo s zugeſetzt worden und nicht jeder Sonntag darf ihm ſolche
e nkurrenz bringen wenn er ſeine bisherige Siegeslaufbahn fort

S will Theile fuhr ſchlecht und recht er ſchien doch nicht in
die gewünſchten Weiſe eingreifen zu können Vielleicht wirkten
Fuie iden früheren Stürze noch etwas nachteilig Von den

rn iſt außer Ellegaard van den Vorn Otto
Hourlier Wegener uſw der Mühnſteraner

Bernburg 23 Auguſt Wegen nern des

er
mann noch beſonders hervorzuheben der für die Folge

ſten ſten Ausſichten haben dürfte und auch in Leipzig hoffentlich
ſtartbeſſeren See Auch Fuchs zeigte ſich geſtern von einer

Vermiöschtes

Schach dem König
Ein kaiſerliches Spiel

Das deutſch öſterreichiſche Blatt Der Scherer ſticheltin einem ſpitzigen Bilde auf die duſenentunt des l
einem Schachbrett

Edi ſchaut mit lauerndem
ſchen Kaiſers mit König Eduard Vor
ſitzen die beiden Herrſcher
n

de

Blick zu ſeinem Partner hinüber deſſen ernſte Miene zeigt
daß er wohl für einen Wink von oben empfängli
wäre Und aus den Wolken hervor betrachtet Bismarck
den Kampf und rät dem Kaiſer zu einem geſchickten Zug
Dieſe Schachpartie iſt ſicher ſo ſpannend gedacht wie irgendeine im Wettkampf Lasker Tarr auch

Der Hauptmann von Köpenich auf Reiſen
Herr Wilhelm Voigt deſſen wohltätige Neigungen die

Berliner r mit dem Verbot der Anſichtskartenſchrei
berei für Donaueſchingen in einem Variététheater ſo bitter
verkannte hat nun dem undankbaren Berlin den Rücken
gekehrt und iſt auf Reiſen gegangen Seine Berühmtheit
reiſt mit ihm und ſichert ihm überall den Empfang von ſei
ten der Geſinnungsgenoſſen ſeiner Berliner Bewunderer
Voigt iſt in Kopenhagen zum Beſuch eines Verwandten
des Gürtlergeſellen Zueterlein eingetroffen Auf das
Variéts ſcheint er nicht mehr gut zu ſprechen zu ſein denn
er erklärte dort in keinem ſolchen Etabliſſement auftreten
zu wollen Aber ans Heiraten denkt er noch nur wiſſe
er noch nicht wen Die betreffenden Damen die ſich darum
beworben haben brauchen alſo noch nicht zu verzweifeln
Er will angeblich nach Berlin zurück und von dort aus eine
Vortragstournee durch verſchiedene deutſche Städte antreten
Jn einigem heiteren Widerſpruch damit ſteht ein Telegramm
aus Wien nach dem Herr Voigt ſich doch dem Variété er
geben hätte Er ſoll im Wiener Apollotheater als Sol
datenanführer in einer Operette Frau Schlange

n Wir wünſchen den Wienern gute Unterhal
ung

Was ich jetzt wohl täte wenn ich Voigt wäreſchreibt der Berliner Beobachter
Jch ſchmiſſe alle meine Bewunderer und Verehrerinnen

insbeſondere aber alle Leute mit verlockenden Schauſtellungs
anträgen zum Hauſe hinaus richtete mir in Rixdorf einen
Schuhmacherladen ein und ließe als praktiſcher Mann
zwei Geſellen für mich arbeiten el den Meiſter und
empfinge meine Kundſchaft An Sommerabenden ſchmauchte
ich vor der Türe oder in einem Wirtshausgärtchen mein
Fleiſch und im Winter ſäße ich abends an meinem Stamm
tiſch Da kann man plaudern und erzählen ſoviel wie man
will ohne Entree nud nur unter guten Freunden Ueber
meinem Laden müßte in großen Lettern prangen Wil
helm Voigt aber jeden packte ich unbarmherzig beimKragen und beförderte ihn an die friſche Luft der mich

Hauptmann von Köpenick zu nennen wagte

Eine halbe Million unterſchlagen
Der Kaſſierer Goltermann der Mitteldeutſchen

Kreditbank in Frankfurt a hat 500 000 Mark unter
ſchlagen Nach abgelegtem Geſtändnis hat ſich G erſchoſſen
Angeſichts eines erheblichen Konſortialgewinnes der der
Bank in dieſem Jahre zugefloſſen iſt dürfte der Verluſt das
Erträgnis des Jnſtituts für das laufende Geſchäftsjahr nicht
nennenswert beeinträchtigen

Drahtloſe Telegraphie auf der Donau
Jn der Zeit bis zum 30 d M finden auf der Donau

in der Strecke zwiſchen Wien und Paſſau Verſuche mit draht
loſer Telegraphie ſtatt die den Zweck haben eine ſtändige
Verbindung zwiſchen den Flußdampfern und den Stationen
herzuſtellen Es iſt das erſte Mal daß die re Tele
graphie in den Dienſt der Flußſchiffahrt geſtellt wird

Exploſion einer Kanone Jm Schützenhausgarten in
Aſch wurde anläßlich des Geburtstages des Kaiſers Franz

oſef aus einer alten Kanone geſchoſſen Als der letzte
uß abgefeuert werden ſollte zerſprang das Rohr der

Kanone in acht Stücke die nach allen Richtungen in die
Luft flogen Der 12 Jahre alte Bürgerſchüler Adolf Zeit
ner der mit mehreren Kameraden etwa 15 Schritte von
der Kanone entfernt dem Abfeuern zuſah ſank von einem
Stück der geborſtenen Kanone an den Ko f getroffen ſchwer
verletzt zuſammen Die Verletzung iſt aber zum Glück nicht
lebensgefährlich

J

Mordverſuch und Selbſtmord eines Taubſtummen Ein
tragiſches Ende fand geſtern die Ehe des 38jährigen taubſtummen Tiſchlers Frerhau in Berlin Jn e Zeil
wollen die Nachbarn des Ehepaares das in kinderloſer Ehe
lebte häufig Differenzen zwiſchen den Gatten bemerkt haben
die man allgemein auf die Arbeitsloſigkeit des Mannes und
die dadurch in der J prilia entſtandene Not zurückführte
Geſtern nun kaufte ſich Frerhau als er keinen anderen Aus
weg mehr ſah für ſein letztes Geld einen Revolver und ſagte
einer Frau im Laufe des Tages offen heraus daß er ſie er
chießen wolle ſie nahm das aber nicht ernſt Kurz nach

10 Uhr abends ſchritt er dann zu der wohlüberlegten Tat
die erſte e en traf ſeine Frau in den Oberarm die zweite
durchbohrte ſein Herz l daß der Tod ſofort eintrat Die
Frau wurde leicht verletzt ins Krankenhaus gebracht

Eiſenbahnunfälle Bei der Einfahrt des r r
1000 von Woippy in den Hauptbahnhof Metz wurde
Maſchine von zwei auf einem Nebengleis vorfahrenden
Maſchinen ſeitlich erfaßt Perſonen ſind nicht verletzt Der
Betrieb wurde nicht geſtört Jnfolge Verwechſelung von
Signalen fuhr in Dijon ein Perſonenzug einem von Loymn
kommenden Güterzuge in die Flanke Dabei wurde eine
Perſon getötet rend ſieben leichte Verletzungen davon
trugen

Von einem Drama auf See gibt eine Flaf enpoſt
Kunde die in Harlingen anygetrieben i 8 er Flaſche
befand ſich ein Zettel mit der Aufſchrift Gott helfe unswir vergehen wir ſind auf der Höhe von Skagen Schiff
Havelaar Steuermann van Lennep Vermutlich han

delt es ſich um ein holländiſches Schiff das bei den letzten
Stürmen in der Nordſee unterging

Eine teure Kartenpartie Ein bekannter ungariſcher
Sportsman hat in der Nacht vom 19 auf den 20 d M im
Spiel mit einem ungariſchen Magnaten der in einem der
faſhionabelſten Klubs der Hauptſtadt eine leitende Stellung
einnimmt 360 000 Kr verloren Die Partie währte bis
zum grauenden Morgen Der Verlierer verließ am Morgen
ruhig den Spieltiſch und ſandte die verlorenen 360 000 Kr
noch im Laufe des Vormittags ſeinem glücklichen Partner

Schwere Brandkataſtrophe Jn Stambul brach ein
großer Brand aus dem bereits mehrere hundert
Häuſer zum Opfer gefallen ſind Am Abend war
das Feuer noch nicht gelöſcht Die Ausdehnung des Flam
menmeeres beträgt von Pera aus geſehen faſt einen
Kilometer Das in Flammen aufgehende Viertel liegt
mitten im Zentrum Konſtantinopels Einige antike Schätze
wie der Aquädukt des Valens und die MarcianSäule ſind
von den Flammen bedroht Jn den zahlloſen engen ſchmutzi
gen Straßen der City ſpringen die Flammen mühelos von
Haus zu Haus Die gefährdete Säule des Kaiſers Marcian
KysTaſch genannt iſt ſtark zerfallen und nur zehn Meter
hoch Die ſchöne Säule ließ Arcadius ſeinem Vater Theo
doſius im Jahre 401 errichten Die Waſſerleitung des Va
lens wird noch heute benutzt obwohl ſie ſchon ſehr zerfallen
iſt Jhre Erbauung reicht bis in die Zeiten Hadrians zurück

Zuſammenſtoß des Orientexpreß Juges mit einem
Güterzuge Jn Krakau traf der aus Lemberg fällige Orient
expreß mit dreiviertelſtündiger Verſpätung ein Die Ur
ſache war ein Zuſammenſtoß mit einem es in der
Station Ropcezyce Bei der Einfahrt in Station
fuhr der Expreßzug in den dort ſtehenden Güterzug Deralen ab noch Konterdampf konnte r die
Kolliſton nicht mehr hindern Vom Güterzug wurden drei
Waggons vollſtändig zertrümmert vom Expreßzug die Lokomotive e eg und ein Perfonenwagen
demoliert Neun Perſonen erlitten ſchwere n
Nach Auswechſlung der Lokomotive und Ausrangierung
demolierten Wagens konte der Expreßzug ſeine Fahrt nach
Krakau fortſetzen Die Schwerverletzten wurden nach An
legung eines Notverbandes nach Krakau mitgenommen

Ueberfall auf offener Straße Die Frkf Ztg meldet
aus Odeſſa Am hellen Tage überfielen auf der Straße
zwei Räuber den hieſigen Rechtsanwalt Kaufmann der ſich
weigerte ihnen Geld zu geben Sie e ihn und ver
wundeten bei ihrer Verfolgung einen Soldaten Ein Räu
ber verwundete ſich ſelbſt ſchwer der andere entkam

Schweres Dampferunglück Der Dampfer ende
der r e Dampfergeſellſchaft iſtgeſtern abend bei Skaarewik auf Grund geraten und bin
nen drei Minuten geſunken Es verlautet daß
85 Paſſagiere an Bord 47 ſeien von denen 30 er
trunken ſein ſollen Bis jetzt ſind 15 Leichen geborgen
darunter fünf von der Beſatzung

e

Anterhaltungsblatt
Romananzeige Die Hohenſtaufen Ein Tübinger

Studentenroman von Joſef Buchhorn Schluß Johanni
Nordſeeſkizze von Aſpa Halle Fortſetzung Bunte Zeitung
Ueber das Pylos des Homer Die Ballonpoſi
des Dichters Eine Malerfahrt im Dienſte dert
Wohltätigkeit

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
i V Wilhelm Georg für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt

Habt Jhr auch wirklich nichts vergeſſen
Wenn wir dann in unſerem ſtillen Drro ne ſie dann
fällt Euch wieder allerlei ein was man nö tte unddoch nicht haben kann Wahrhaftig Fays ahhte Sodener
Mineral Paſtillen fehlen nochl Na dann aber ſchnell
ohne meine Fays te Sodener gehe ich nicht wieder in
die Sommerfriſche ſeit ich vor zwei Jahren die böſe Er
kältung in dem weltfernen Neſt durchgemacht habe Wenn
ich Fays ächte Sodener habe weiß ich wenigſtens daß ich
keine Erkältung zu fürchten brauche Fays ächte Sodener

D koſten 85 Denn die Schachtel und ſind in jeder Apotheke
Drogerie oder Mineralwaſſerhandlung zu haben Achten
Sie aber darauf daß Sie keine Nachahmung erhalten 172

Lhemikerinnen gr bildet aus Staatlich genehmigte Fachschule von

Simon Gärtner Halle
7220

a Dorotheenstrasse 9
Vernwvre her G G Nioolasi a
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Zeitung und Sonntagsbeilage

Abonnement
Reichs Ausgabe monatl Mk 1,65 exkl Beſtellgeld
Große Ausgabe monatl Mk 3 exkl Beſtellgeld

Beſtellen Sie ein Probe Abonnement oder ver
langen Sie Probenummern gratis und franko vom

Verlag Berlin SW Lindenſtraße 3
Jnduſtrie Palaft
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für Kranke u Gesunäde gegeignet für alle Liege v Sttz
möboel insbesondere J Bett Chalselongue Hängematte

Sofa Cehn od Fanhrstunhl Stranädorb Eisenbahnabtehj etc Auf dem Tisoho als Sfaffelel Zasammen
ext 44 em lang 6 cm breft Usentbehrüeh nn Se neter m Preis

in eleganter Ausstattung 15 Mk Beubol dazu
m Handgritft Voers nur g Nachn od VorS 7 e W7 C 73 S eh re

9999

ClIalter Scott
Ausgewählte Romane 9 Bände
Jvauhoe Preis broſchiert 75 in Leinenband 00 in

eleg Geſchenkband 50
Kenilworth Preis broſchiert 75 in Leinenband 00 in

eleg Geſchenkband 50
Quentin Durward Preis broſchiert 00 in Leinenband

25 in eleg Geſchenkband 50
Guh Manunering Preis broſchiert 00 in Leinenband

25 in eleg Geſchenkband 50
Waverley Preis broſchiert 25 in Leinenband 50 in

eleg Geſchenkband 50
Der Talisman Preis broſchiert 00 in Leinenband 25

in eleg Geſchenkband 50Das gioſter Preis broſchiert 25 in Leinenband 50
in eleg Geſchenkband 250

Der Abt Preis broſchiert 25 in Leinenband 50 in
eleg Geſchenkband 50

Woodfſtock oder Der Ritter Preis Pryſgtert 1 in
Leinenband 50 in eleg Geſchenkband 60

9

Zu bezlehen durch alle Buehbandlungen
Vollſtändige Kataloge der Henudel Bibliothek

bis Juni 1908 erſchienen 2095 Nummern werden in jeder
beſſeren Buchhandlung unentgeltlich ausgegeben

Halle Saale Otto Mendel Perlag
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2 Pfg das StückDie Porle allor Oualitäts Zigaretton
Garantiert feinste Handarbeit Aus rein
türkischen Tabaken edelster Kreszenz

Man verlange überall ATOSSA Zigaretton
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LHall Verllder es Ingerdeler

lohannes Meyer Goetheſtr 11
Vertilg v Ungez unt Garantie

ung nach Grfolg 34

Aufträge für Ernenerung und Juſtandſetzung

Eiserner Oefen u Kochherde aller Systeme
bitte ich mir möglichſt ſchon M jetzt D überweiſen zu wollen damit die Fertigſtellung vor Beginn

der Hei zperio de bewirkt iſt

Wilh HeckKert
Halle

Große Ulrichſtraße 57
Fernſpr 171

Am Güterbahnuhof 5
Fernſpr 1071

X e

Königſtädtiſche höhere Mädthenſchule

einer unteren Klaſſe angehören wenn die Vorbildung in dieſem
Fach nicht ausreichend war Vorſteherin Luise Stanbs

Aufruf
Ende Auguſt und Anfang September ſoll zum

Beſten der hieſigen

St Moritzkirche
bezw zur Erneuerung ihrer Orgel das Feſtſpiel
Das Gänſelieſel von Ehrenſtein von Hugo

Greiner Oberprediger an St Moritz ſeitens des
Evangeliſchen FeſtſpielVereins Halle a S im großen
Saale des Wintergartens zur Aufführung
gelangen wozu ein großer Teil der Vorbereitungen
bereits getroffen worden iſt

Der unterzeichnete Ehrenausſchuß fordert die
evangeliſche Einwohnerſchaft von Halle und Um
gegend hierdurch auf das genannte Unternehmen
unterſtützen und fördern zu wollen

Halle a im Auguſt 1908
Der Ehrenausſchuß

Bach Paſtor v Bagoenskl S Bethcke Geheimer Kommerzienrat Dr Biodermann Sirettor 8iing Stadtrat von Bramann
Geh Med Rat Brendel Stadtſchulrat Baron von Bülow Dieskau
Frau Geholme Kommerzlenrat Dehne Max Dehnse r
Dönitz Stadtrat Ehronberg Fabrikbeſitzer Elze zrat Ernst
abrikbeſitzer Fabian General Direktor Prof Dr Frlos Geh Rat
nade Kaiſ Bankdirektor Goorke Superintendent Grelver Ober
farrer Grotho Rektor Groto Stadtrat Hänoert vbe v Hagen Oberl Ger Präſ Horzfeid u rat V on e

meiſter Huttenheim Oberpoſtdirektor Dr lonrſeh Paſtor Dr Kähnoeget rat Dr Koil Juſtizrat Kiopfſoiseh Stadtrat Konlderg
antbirektor Dr Krahmor Stadtrat V Kronheim Oberſt un

Kommandeur des Füſ Reg Nr 36 von Krosigk Landrat Wirkl
Geh Rat Prof Dr Kühn Exzellenz Kuhnt Baumeiſter Kurth
Stadtrat Lammers Stadtbaurat Dr Lohmann Geh Komm Rat
Prof Dr Lindner Geh Reg Rat Prof v Lſppmann Direktor
loretz Fabrikbeſitz v Malbom Landgerichtspräſident Dr Mekus
Geh San Rat Amtsrat Nagel Trotha Nietschmann Paſtor em
Staädtrat Dr jur Pusch Kommerzienrat Rabo Stadtrat Rabe
Fabrikbeſ Rolmers Schlachthof Direktor Richter Oberdiakonus
jehter Stadtrat Rleobeck Frau Kommerzienrat Rleodel Geh

Kommerzienrat Rlve Oberbürgermeiſter Roohl Generalleutnant
Exzell Saran Superintendent a D Seharf Berghauptmann
Soharfe Superintendent Profeſſor Schmidt Oberpfarrer Dir Dr
Sochotten Schhröcker Bergrat Seydel Eiſ Dir Präſ Steckner73 Komm Rat Prof uchsland r Tepelmann Thumann
Fabrikbeſ Uber Stadtrat Wächtler Superintendent Graf von
Wartens leben Welse Fabri beſitzer Wentscher Oberſtleutnant
Wernicke Fabrikbeſ Werther Weydemann OberPol Jnſp Dr Georg Wissowa Geh Rat Rektor der Univerſität
Wittje Generalmajor Voigt Steuerrat Zachariä Stadtbaurat
Zackrzewski Rittergutsbeſiter Zoll General Dir V Zimmermann
Kgl Amtsrat

Der Geſchäftsausſchuſz
r Stockhausen Paſtor Koferstein Stadtälteſter

Liste
über die bei den der

Vereinigung Halleſcher Bankſirmen
augehörenden Bauken und Bankiers eingegangenen

Beträge zur

Graf Zeppelin Spende

Fortſetzung
Direktor Plaſchke 10 Mk Stud jur K Wehlack 3 Mk Einige
Lehrer u Lehrerinnen der 19 u 26 Volksſchule 16,80 Mk Frl

Marie Brauer 100 Mk Richard Löſche 40 Mk Otto Brandt
3 Mk Major Weiß 10 Mk N N 2 Mk Jnſpektor Thomas
3 Mk Direktor Oblerſeck 3 Mk Geſammelt bei einer Vereins
feſtlichkeit von Karl Schröder 5,25 Mk Maſchinenfabrik Guſtav
Dreſcher 25 Mk Ungenannt 50 Mk Bergrat Engelcke Dürren
berg 10 Mk Paul Dehne Halle 300 Mk Oberpoſtſekr Gülden
berg 3 Mk A Z 0,50 Mk Obertertia d Oberrealſchule der
Franckeſchen Stiftungen 12 Mk A Pieperhoff 5 Mk Albert
Ernſt 25 Mk Richard Ernſt 25 Mk Direktor Adolf Sürth 5 Mk
Dr Henze 10 Mk C Bauer Brauereibeſ 30 Mk Dozent Dr
Freund 5 Mk Frau u Frl Sch 5 Mk Adolf Köcher 5 Mk
Jul Hoppe 10 Mk Weiſe u Pfaffe 100 Mk Dir Pantzer 10 Mk
Geh Rat Robert 20 Mk Hall Malzfabrik Reinicke u Co 25 Mk
Willy Zander 100 Mk Leutnant Hornbogen 2 Mk Einige Be
amte d Hall Bankvereins 28 Mk Paul Eberius 20 Mk Kanzlei
rat Steinhauf 2 Mk Wegelin u Hübner 200 Mk Dr William
Pietzſch 5 Mk C Mitſching 1 Mk Apotheker E Paſternack
10 Mk Mittagstiſch S 15 Mk Paſtor Richter Quetz 20 Mk
Dr Gneiſt Domnitz 20 Mk Frau Berta Nebert 20 Mk Höhere
Töchterſchule 3 C Klaſſe 15 Mk G Schr 20 Mk Paſtor Tiſcher

Mk Ernſt W Hübner 50 Mk Gebr Buttermilch 30 Mk
O P 300 Mk Dr S 20 Mk

Bad Oeynhausen
Villa Lwise Weſtſtr 18

Zimmer in jeder Preislage mit
und ohne Penſion empfiehlt

Frau R Spolev

Die Volksküchen
befinden ſich P Bruno swartegsl

Rathausſtr 16
zu 25 Pfennig

13
1 ganze Portion1 ßalvpe

Marken zu ganzen und halben
n welche an beliebigen

agen in beiden Küchen verw
werden önnen ſind zu haben
bei Herrn Kaufmann Hille Geiſt
ſtraße 68 bei Herrn Kaufmann

udwig Barth Leipzigerſtr 80
ähe des Leipziger Turmes und

bei Herrn Möbius Ritterſtr 5

Bad Witt

der Kapelle des Füſ Regts Nr 36
Mittwoch den 26 Anugnuſt abends 8 Uhr

Grosses hist patriotisches Militärkonzer

W nekinck
Morgen Dienstag uachm 4 Uhr

Kur Konzert
Entree 35 Pfg

O Wiegert Kgl Muſikdir

Raben Imsel
Etablissement Kurzhah

Dienstag den 25 AuguſtS Grosses Extra Konzert
Entree inkl Programm 10 Pf Kinder frei

E Kurzhals
Etablissement

Winter garte
Magdeburgerfſtraße 66

Im Restaurant u Cafe
Vorzüglicher Mittagstiſch
Suppe 2 Gänge Nachtiſch

i Ab für 90 Pfg c
Reichhalt Abendhkartt

Gut gepflegte Biere u Weine

Pon 7 Ahr ab
tägl erſtkl KünſtlerKonyerte

unter Direktion
H Kapl Friedland

Vereinsz von 20 100 Perſon
noch in der Woche frei

Paul Zseheyge

übergeht

gez Dr Otto
mich

der unterzeichneten
weitere

Deutsche lebensversicherung Potsdam ab

Hiermit bringen wir zur Kenntnis daß unſere General
Ageutur Halle g S am 29 Auguſt er auf

Herrn Ernst Abt in Halle a
Sophieufſtr 11

otsdam im Auguſt 1608
er Vorſtand

gez Dr Probst
Unter Bezugnahme auf vorſtehende Bekanntmachung halte ich

ur Vermittelung von Verſicherungen jeder
Todesfall Erlebensfall und Rente beſtens empfohlen
Proſpekte und rege ſind bei ſämtlichen Agenten ſowie

eneral Agentur unentgeltlich zu haben Jede
uskunft wird gern erteilt

General Agentur Halle a S
gez Ernst Abt

Art auf den
Satzungen

14631

Eduard kein ehemnite

uddhStaubfreie Räume
verſchafft die Benutzung d Staub
reinigungspulvers Bronilegetol Staubfreies u trockenes

uskehren Verhütung von Jn
fektionskrankheiten eſchmutzt
nicht die Kleider Billiger wie
Fußbodenöl

Fabrikation u Generalvertrieb
für Anhalt u d Provinz Sachſen

Otto BraunsdortMagdeburg Wst 13
Rührige Vertreter an allen

größeren Plätzen geſucht

p Tafel
25 80 40 50 60 i

Halle a S
Verkaufsstellen durch
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